
 

ÖStA, HHStA, RHR, Judicialia, Den. Rec. 267/2, unfol. Seite 1 

Augenschein über die von den Holzfällern aus Frastanz hinter dem Gulmen gefällten Bäume. Ausf., o. O. 1712 
Juni 24, ÖStA, HHStA, RHR, Judicialia, Den. Rec. 267/2, Beilage H, unfol.  
 
Littera1 H. 
Nachdeme von hocher obrigkheits wegen unß endts benandten anbefolchen worden, hinder dem 
Gulmen2 einen augenschein einzuenemmen und gethrew ohngefährlich bericht zu erstatten, wie 
vil dieienige Frastanzer3, wellichen herr graf Franz Ruedolph4 von Hochenembß5, etc., eine 
gewiße quantität holz verkhauft, und auch seiner hochgräfflichen fraw mueter6 letst verwichenens 
jahr hingegeben denen verhandenen stumpen nach hinauß geflösst und würckhlich noch zue 
flözen haben möchten. Nun bekhennen wür zue steur der wahrheit, das denen stumpen nach 
ihres darfürhaltens kaum weniger, als 300 klaffter möchten gehabt haben. Weilen aber sie, 
schrötter, verunglückhet und ihnen vil holz hinweckh geschwembt und verlohren worden, 
wollten sie sich von 10 in 20 biß 25 claffter nit greifen lassen, glaubeten aber so hoch nit gefelt 
zue haben. Betreffend dasienige, waß allberaith noch zu eschrotten, schon auf dem plaz liget, 
werden sich zue Veldtkirch7 in der aw und ahn schon zaigen, wie vil es noch claffter abgeben 
werde, welliches wür bey unseren threw und ehren auch guetem gewissn ohngefährlich bezeugen 
und unß aigenhändig unterschriben habn. So geschehen den 24. Junii 1712. 
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